
Inhalt Seite

Bekanntmachungen
Nr. 1 – Nachwahl in die Schlichtungsstelle nach dem Mitarbeitervertretungsgesetz............................... 3

Gott, der Herr über Leben und Tod, hat

P r ä s e s  i .  R .
D r .  h . c .  H a n s - M a r t i n  L i n n e m a n n

* 30. Dezember 1930 † 2. Januar 2024

im Alter von 93 Jahren aus der Zeit zu sich in die Ewigkeit gerufen. Wir trauern um ihn.

Hans-Martin Linnemann leitete unsere Kirche in und durch eine Zeit umwälzender Veränderungen. In seine Amtszeit 
als Präses zwischen 1985 und 1996 fielen zahlreiche historische und gesellschaftliche Umbrüche. Angesichts dessen 
war ihm wichtig, dass die Kirche vom Evangelium her unverwechselbar redet und handelt, versöhnend und diakonisch.

Der in Witten geborene Hans-Martin Linnemann sah sich selbst als Kind des Ruhrgebiets. Sein beruflicher Weg führte 
ihn über das Studium der Theologie in Marburg, Göttingen, Münster und Bethel zunächst als Studentenpfarrer nach 
Münster, bevor er elf Jahre lang als Pfarrer an St. Reinoldi in der Dortmunder Innenstadt wirkte.

Im Jahr 1976 wurde er Superintendent des Kirchenkreises Lünen und zugleich Vorstandsvorsitzender der Vereinigten 
Kirchenkreise Dortmund. Darüber hinaus moderierte er die Konferenz der Superintendenten im Ruhrgebiet. 1984 wählte 
die Landessynode ihn in das Amt des leitenden Geistlichen unserer Kirche.

Ob als Superintendent, als Präses oder als Mitglied des Rates der Ev. Kirche in Deutschland verstand Hans-Martin 
Linnemann sich selbst vor allem als Pastor. Als Seelsorger wirkte er weit über den Ruhestand hinaus. Stets war er 
sachkundig, offen, klar und kompromissbereit im Gespräch, nüchtern und zugleich herzlich. Wach und interessiert 
nahm er bis zu seinem Lebensende Anteil am Weg unserer westfälischen Kirche. Seine große Geistesgegenwart war 
und bleibt ein kostbares Geschenk.

Unsere Gedanken und Gebete sind bei seiner Familie. Verbunden und getragen sind wir im Vertrauen auf Jesus Christus, 
der sagt: Ich lebe, und ihr sollt auch leben!

Evangelische Kirche von Westfalen
Das Landeskirchenamt

Ulf Schlüter
Theologischer Vizepräsident

Herr, nun lässt du deinen Diener
in Frieden fahren,

denn meine Augen haben
deinen Heiland gesehen.

(Lukas 2,29+30)
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Gott, der Herr über Leben und Tod, hat

Superintendent i. R.
W i l h e l m  W i n k e l m a n n

* 23. August 1932 † 20. Dezember 2023

im Alter von 91 Jahren aus der Zeit zu sich in die Ewigkeit gerufen. Wir trauern um ihn.

Wilhelm Winkelmann wurde in Tonnenheide im Kreis Lübbecke geboren. In Kiel, Heidelberg, Göttingen und an  
der kalifornischen Universität Berkeley studierte er Evangelische Theologie. Nach Vikariat sowie Hilfsdienst und 
ersten beruflichen Jahren in der Evangelischen Schülerarbeit kam Wilhelm Winkelmann 1968 als Gemeindepfarrer 
nach Bochum-Eppendorf. 1982 wählte die Kreissynode ihn an die Spitze des Kirchenkreises Bochum; er wurde 
Superintendent im Nebenamt. Auch für die Landeskirche übernahm Wilhelm Winkelmann langjährige Verantwortung 
als Mitglied der Landessynode und des ständigen Finanzausschusses.

Wilhelm Winkelmann war nicht nur eine hochangesehene und prägende Persönlichkeit mit Außenwirkung für den 
Kirchenkreis, sondern auch für die Stadt Bochum. Für seine Verdienste um das Wohl und Ansehen der Stadt wurde  
er 1994 mit dem Ehrenring der Stadt Bochum ausgezeichnet.

Es war seine besondere Gabe, Menschen über Grenzen hinweg zusammenzubringen, sowohl in der Kirche vor Ort als 
auch in der weltweiten Ökumene. Er war ein tatkräftiger Brückenbauer. Eine Herzenssache war ihm der Deutsche 
Evangelische Kirchentag 1991 im Ruhrgebiet. Mit Leidenschaft stiftete und pflegte Wilhelm Winkelmann ökumenische 
Beziehungen. So etablierte und hielt er als junger Pfarrer den Kontakt zwischen jungen Christen in Bochum und 
Ghana. Zu den internationalen Partnerschaften der Stadt Bochum steuerte er starke kirchliche Impulse bei, so durch 
eine enge Verbindung zu den Anglikanern in Sheffield. Zudem förderte er die Partnerschaft mit Nordhausen / Thüringen. 

Wilhelm Winkelmann war ein meinungsfreudiger Theologe und überzeugender Prediger, der auch nach seiner 
Pensionierung im Jahr 1996 diesen Dienst gern wahrnahm. 

Für seinen Dienst und seine Gaben, die er zum Wohl der Kirche eingesetzt hat, sagen wir Gott von Herzen Dank. 

Als das Weihnachtsfest sein Licht vorauswarf, hat Gott Wilhelm Winkelmann zu sich gerufen. „Euch ist heute der 
Heiland geboren“, verkünden die Engel. Das ist unsere Hoffnung im Leben und im Sterben, in Zeit und Ewigkeit.

Evangelische Kirche von Westfalen
Das Landeskirchenamt

Ulf Schlüter
Theologischer Vizepräsident

Euch ist heute
der Heiland geboren!

(Lukas 2,11)
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Bekanntmachungen

Nr. 1
Nachwahl in die Schlichtungsstelle

nach dem Mitarbeitervertretungsgesetz

Landeskirchenamt Bielefeld, 21. Dezember 2023
Az.: 304.12

Die Landessynode hat auf ihrer Tagung (2023-1: 21. bis 24. Mai 2023) folgende Personen in die Schlichtungs-
stelle nach dem Mitarbeitervertretungsgesetz der EKD (MVG-EKD) nachgewählt:
Zweite Kammer
3. Stellvertreter der 1. Beisitzerin
Ralf Szinglober
Diakonie Ruhr-Hellweg e. V., Arnsberg
4. Stellvertreter des 2. Beisitzers
Cornel Spannel
Ev. Gesamtschule Gelsenkirchen, Herten

Personalnachrichten

Nr. 2
Personalnachrichten der Theologinnen und Theologen

Berufungen

Pfarrer Tobias Bergmann zum Pfarrer der 2. „Vertretungspfarrstelle im Übergang“ im Gestaltungsraum II –
Ev. Kirchenkreis Dortmund,
Pfarrer Ingo Göldner zum Pfarrer der 4. Verbandspfarrstelle „Vertretungspfarrstelle im Übergang“ des Verban-
des der Ev. Kirchenkreise Münster, Steinfurt-Coesfeld-Borken und Tecklenburg,
Pfarrerin Ruth Hansen zur Pfarrerin der 2. gemeinsamen „Vertretungspfarrstelle im Übergang“ im Gestaltungs-
raum III – Ev. Kirchenkreis Iserlohn und Ev. Kirchenkreis Lüdenscheid-Plettenberg,
Pfarrerin Elke Hansmann zur Pfarrerin der 1. Verbandspfarrstelle „Vertretungspfarrstelle im Übergang“ des
Verbandes der Ev. Kirchenkreise, Bielefeld, Gütersloh, Halle und Paderborn,
Pfarrerin Kerstin Jacobsen zur Pfarrerin der 4. Verbandspfarrstelle „Vertretungspfarrstelle im Übergang“ des
Verbandes der Ev. Kirchenkreise, Bielefeld, Gütersloh, Halle und Paderborn,
Pfarrerin Anne-Kathrin Koppetsch zur Pfarrerin der 1. „Vertretungspfarrstelle im Übergang“ im Gestaltungs-
raum II – Ev. Kirchenkreis Dortmund,
Pfarrerin Ulrike von Mayer zur Pfarrerin der 3. gemeinsamen „Vertretungspfarrstelle im Übergang“ im Gestal-
tungsraum III – Ev. Kirchenkreis Iserlohn und Ev. Kirchenkreis Lüdenscheid-Plettenberg,
Pfarrer Niels Nieborg zum Pfarrer der 2. Verbandspfarrstelle „Vertretungspfarrstelle im Übergang“ des Ver-
bandes der Ev. Kirchenkreise Münster, Steinfurt-Coesfeld-Borken und Tecklenburg,
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Pfarrer Konrad Schrieder zum Pfarrer der 1. gemeinsamen „Vertretungspfarrstelle im Übergang“ im Gestal-
tungsraum VI – Ev. Kirchenkreis Soest-Arnsberg,
Pfarrerin Susanne Stock zur Pfarrerin der 1. Verbandspfarrstelle „Vertretungspfarrstelle im Übergang“ des Ver-
bandes der Ev. Kirchenkreise Münster, Steinfurt-Coesfeld-Borken und Tecklenburg,
Pfarrer Christian Marcus Weber zum Pfarrer der 2. Pfarrstelle der Ev.-Ref. Kirchengemeinde Hilchenbach,
Ev. Kirchenkreis Siegen-Wittgenstein,
Pfarrer Wolfgang Weiß zum Pfarrer der 3. Verbandspfarrstelle „Vertretungspfarrstelle im Übergang“ des Ver-
bandes der Ev. Kirchenkreise Münster, Steinfurt-Coesfeld-Borken und Tecklenburg,
Pfarrerin Christiane Zina zur Pfarrerin der 2. Verbandspfarrstelle „Vertretungspfarrstelle im Übergang“ des
Verbandes der Ev. Kirchenkreise, Bielefeld, Gütersloh, Halle und Paderborn.

Ruhestand

Pfarrerin Ursula August, Pädagogisches Institut der Ev. Kirche von Westfalen, zum 1. März 2024,
Pfarrerin Almut Begemann, Ev. Kirchenkreis Bielefeld, zum 1. März 2024,
Pfarrer Matthias Blomeier, Ev. Kirchenkreis Bielefeld, zum 1. März 2024,
Pfarrer Thomas Feld, Diakonisches Werk der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg, zum 1. März 2024,
Pfarrer Wolfram Gauhl, Ev. Studienwerk e. V., Villigst, zum 1. März 2024,
Pfarrerin Angelika Hövermann, 2. Pfarrstelle Ev. Kirchengemeinde Linden, Ev. Kirchenkreis Bochum, zum
1. März 2024.

Todesfälle

Pfarrer i. R. Claus Humbert, zuletzt Pfarrer der Ev. Kirchengemeinde Annen, Ev. Kirchenkreis Hattingen-Witten,
am 17. Dezember 2023 im Alter von 64 Jahren,
Pfarrerin i. R. Maike Imort, zuletzt Pfarrerin im Ev. Kirchenkreis Unna, am 4. Januar 2024 im Alter von
63 Jahren,
Pfarrer i. R. Heinz-Albrecht Jahn, zuletzt Pfarrer im Ev. Kirchenkreis Herford, am 6. Dezember 2023 im Alter
von 85 Jahren,
Pfarrer i. R. Wilfried König, zuletzt Pfarrer der Ev. Kirchengemeinde Schalksmühle, Kirchenkreis Lüdenscheid,
am 31. Dezember 2023 im Alter von 85 Jahren,
Präses i. R. Dr. h. c. Hans-Martin Linnemann, Altpräses der Ev. Kirche von Westfalen, am 2. Januar 2024 im
Alter von 93 Jahren,
Pfarrer i. R. Hartwig Lücke, zuletzt Pfarrer der Ev. Petri-Kirchengemeinde Bielefeld, Ev. Kirchenkreis Bielefeld,
am 5. Dezember 2023 im Alter von 87 Jahren,
Pfarrer i. R. Diethard Pense, zuletzt Pfarrer der Ev. Kirchengemeinde Arnsberg, Ev. Kirchenkreis Arnsberg, am
2. Januar 2024 im Alter von 93 Jahren,
Pfarrer i. R. Frank Tschentscher, zuletzt Pfarrer der Ev. Miriam-Kirchengemeinde Dortmund, Ev. Kirchenkreis
Dortmund, am 7. Januar 2024 im Alter von 74 Jahren,
Superintendent i. R. Wilhelm Winkelmann, zuletzt Superintendent des Ev. Kirchenkreises Bochum, am
20. Dezember 2023 im Alter von 91 Jahren.

Wahlbestätigungen

Folgende Wahl der Kreissynode des Ev. Kirchenkreises Vlotho am 14. September 2023:
Pfarrerin Antje Freitag zur Stellvertreterin des Assessors des Ev. Kirchenkreises Vlotho.
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Nr. 3
Sonstige Personalnachrichten

Anstellungsfähigkeit als Gemeindepädagogin/Gemeindepädagoge

Die Anstellungsfähigkeit als Gemeindepädagogin haben folgende hauptberufliche Mitarbeitende in Verkündi-
gung, Seelsorge und Bildungsarbeit erlangt:
Leoni Bevendorff,
Sina Kottmann,
Evelyne Waithira Müller,
Stefanie Schmidt.
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Ihr Weg zu uns:
Tel. 0431 59 49 99-555 
kontakt@kirchenshop.de 

Jetzt kostenlos

registrieren auf

www.kirchen
shop.de

Die ganzen Geschichten auf www.kirchenshop.de/fuer-unser-morgen

Es ist Zeit für eine Veränderung. Eine nachhaltige Lebensweise beginnt oft im Konsum-
verhalten. Weniger dafür hochwertiger. Langsamer dafür intensiver. Simone, Thomas, 
Teresa, Nadine und Müge machen es uns vor, den Arbeitsalltag mit Leichtigkeit nach-
haltig gestalten. Ob Upcycling von vergessenen Ressourcen über das Weglassen von 
Auto und Co. bis hin zum gemeinsamen Anpacken im KiTa eigenen Gemüsegarten. 
Lassen Sie sich von unseren Nachhaltigkeitsvorbildern inspirieren!

Seien auch Sie Vorbild und 
registrieren Sie sich jetzt bei 
uns im Shop!

DIE UMWELT SCHONEN.
NACHHALTIGKEIT LEBEN. 

Impressum
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Erscheinungsweise: i. d. R. monatlich
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